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Fotos zur Pressemitteilung vom 23.11.2016

Bildhinweise und Bildunterschriften

[bookmark: _GoBack]GEPA-Espresso Cargado
Bei der aktuellen Untersuchung von Stiftung Wartentest (Ausgabe 12/2016) schnitt der GEPA-Espresso Cargado mit „gut“ ab. Für den Kauf empfiehlt Stiftung Warentest ausdrücklich auch den GEPA-Espresso und verweist auf das große Engagement für die Kaffeeproduzentinnen und -produzenten
Foto: GEPA – The Fair Trade Company

Rohkaffee aus Tansania von KCU: Kaffeebohnen sieben
Der Rohkaffee des von Stiftung Warentest untersuchten Espresso Cargado stammt zum größten Teil vom Kooperativen-Dachverband KCU (Kagera Cooperative Union) aus Tansania, mit der die GEPA schon seit 1993 zusammenarbeitet. Bei der Untersuchung der sozialen Verantwortung zählt die GEPA laut Stiftung Warentest zu den „sehr engagierten“ und ist „souveräner Vorreiter“. Warentest stützte sich dabei vor allem auf die Angaben zu KCU.

Foto: GEPA – The Fair Trade Company/C. Nusch

Rohkaffee aus Tansania von KCU: Kaffeekirschen
Unterstützt durch den Fairen Handel konnte die tansanische Kaffeegenossenschaft KCU z. B. dazu beitragen, dass öffentliche Schulen renoviert und Schulbücher für die Kinder angeschafft werden konnten. Weitere Infos über die Mehrleistungen des Fairen Handels bei KCU finden Sie unter http://www.gepa.de/produzenten/partner/kcu-kagera-cooperative-union.html
Foto: GEPA – The Fair Trade Company

Kaffeebauer bei KCU: Protase Tegga
„Als wir mit dem Fairen Handel anfingen, waren wir plötzlich nicht mehr von den privaten Aufkäufern abhängig, sondern hatten endlich eine Alternative, die uns unabhängig gemacht hat. Dass ich meine Kinder zur Schule schicken kann, verdanke ich dem Mehrpreis des Fairen Handels“, sagt Kaffeebauer Protase Tegga von KCU.
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